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Zitat von Pausenbrot

Klar, kann ein Weg sein. Aber nach abgeschlossener Ausbildung und Verdienst von 984
Eur (Maler und Lackierer, Sachsen) oder 990 Eur (Zahntechniker, Thüringen) noch
abends im Gymnasium das Abi nachholen kann auch nur jemand prima finden, der
selbst 3000 netto verdient.

Ich weiß ja nicht, wie das bei euch ist, aber hier arbeiten über 50% der "normalen" Schüler ab
Klasse 9 sowieso für viel weniger Geld. Ganz abgesehen davon sind knapp 1000€ nach der
Ausbildung wesentlich mehr als Grundsicherung nach den abgebrochenen Abi.
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